
Workshop:  
Vorbereitung der Rückmeldung zur finalen 
Strategie 
 

Dieses Dokument dient als Vorschlag für einen Workshop, den man mit Gruppen von 3-25 Teilnehmer*innen 
durchführen kann, um die Rückmeldung zur finalen Strategieoption zu durchdenken und vorzubereiten. Seid in 
der Durchführung gerne kreativ und passt die Ideen an Eure Gegebenheiten an. 

Die Strategiegruppe freut sich auf Eure Impulse, um die Strategie zum bestmöglichen Ergebnis für unseren 
Verband zu machen. 

Ziel der Rückmeldeschleife 
Die Rückmeldeschleife soll dazu dienen, die bisher erarbeitete Strategieoption zu optimieren. Dazu ist es 
wichtig, die Eindrücke und Meinungen von verschiedenen Verbandsebenen zu bekommen, um sie mit den 
bisherigen Arbeitsergebnissen abzugleichen. Es geht hier nicht darum, die Strategieoption grundlegend in ihrer 
Richtung zu ändern, sondern sie so zu schärfen, dass sie zu ihrer besten Version werden kann. 
Dazu werden unter anderem folgende Fragen in den Blick genommen: 

• Wo habe ich Redebedarf? 
• Wo verstehe ich etwas nicht? Was ist für mich nicht schlüssig? 
• Wo habe ich Kritik oder gar Bauchschmerzen?  
• Wo sehe ich Veränderungs- bzw. Verbesserungspotentiale?  
• Was brauche ich noch, damit ich hinter der Strategie stehen und dafür stimmen könnte? 
• Wie anschlussfähig ist die Strategie für die Praxis? 
• Wo sehen die Ebenen ihre Rolle? 
• Welche Erwartungen gibt es an den Bundesverband? 
• Welche Unterstützung wird für die Umsetzung benötigt? 

Ablauf der Rückmeldeschleife 
Wann? Was? 
04.03.26, 19:00 Uhr Vorstellung der finalen Strategieoption durch die Strategiegruppe 

Start der Rückmeldeschleife 
04.03. bis 25.03.26 Rückmeldeschleife per Forms-Umfrage: 

Rückmeldeschleife Strategie für die DPSG – Formular ausfüllen 
anschließend Einarbeitung der Rückmeldungen durch die Strategiegruppe 
bis 22.04.26 Antragstellung an die Bundesversammlung durch den Bundesvorstand 
Mai 2026 Antragscafé 
03. bis 07.06.26 Abstimmung der Strategie auf der Bundesversammlung 

Kurze Infos zum Workshop: Analog oder digital 
Dauer: ca. 120 min Teilnehmendenzahl: 3-25 Material: Beamer, Moderationskarten/Mentimenter, 

Digitales Board 
 

https://forms.office.com/e/i0ccfJAB6N
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Ablauf Workshop 

Zeit Inhalt Methode Material 
15 Kurze Vorstellung der Strategieoption 

 
Powerpoint-Input Beamer 

15 Erste Eindrücke sammeln 
 

• Was spricht euch spontan an? 
• Wo fühlt ihr euch abgeholt? 
• Wo entstehen Fragezeichen? 
• Was sehen wir kritisch? 

Kartenabfrage oder  
z. B. Mentimeter 

 

40 Handlungsfelder spiegeln 
 
Leitfragen zur Kleingruppenarbeit 
Anschlussfähigkeit & Umsetzung 

• Wo begegnet euch dieses Handlungsfeld bereits heute? 
• Was ist in dem jeweiligen Handlungsfeld besonders 

wichtig? Wo sehen wir Lücken oder 
Herausforderungen? 

Rolle der Ebenen  
• Welche Aufgaben kann der Stamm übernehmen?  
• Welche Aufgaben sollte der Bezirk übernehmen?  
• Welche Aufgaben sollte die Diözese übernehmen?  

Welche Aufgaben sollte der Bundesverband 
übernehmen?  

Realistische Umsetzung  
• Was braucht ihr konkret, damit das Handlungsfeld vor 

Ort umgesetzt werden kann?  
• Welche Ressourcen fehlen aktuell? 

Teilnehmende arbeiten in 
Kleingruppen.  
Jede Gruppe bearbeitet 1–
2 Handlungsfelder. 
 
Digital: Breakout-Räume 
nutzen 

Flipchart/ 
Digitales 
Board 

30 Zukunftscheck – Blick auf die Gesamtstrategie 
Hier wird bewusst übergreifend gearbeitet.  
 
Leitfragen zur Gesamtstrategie   
Diese dienen als Impulsgeber für die Diskussion und müssen 
nicht alle ausführlich diskutiert werden 
 
Verständlichkeit & Klarheit  

• Ist die Strategie verständlich und greifbar formuliert?  
Wirkung & Relevanz  

• Welche Wirkung kann die Strategie für Kinder und 
Jugendliche haben?  

• Welche Wirkung kann sie auf die gesellschaftliche Rolle 
der DPSG haben?  

Praxistauglichkeit  
• Was könnte die Umsetzung erschweren?  
• Welche Formate oder Methoden würden helfen?  
• Werden unterschiedliche Lebensrealitäten ausreichend 

berücksichtigt?  
• Wen erreichen wir mit der Strategie – wen nicht?   

Priorisierung  
• Welche Handlungsfelder erscheinen besonders 

wichtig?  

Diskussion in der Gruppe  
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• Welche wirken überfordernd oder zu umfangreich?  
Beteiligung & Mitbestimmung  

• Spiegelt die Strategie die Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen ausreichend wider?  

• Wo müsste Beteiligung noch stärker verankert werden?  
Haltung & Positionierung  

• Wie deutlich soll die DPSG gesellschaftlich/politisch 
auftreten?  

• Wo seht ihr Chancen oder Risiken?  
Perspektive der Ehrenamtlichen  

• Entlastet die Strategie Ehrenamtliche oder schafft sie 
zusätzliche Belastung?  

• Welche Unterstützungssysteme braucht es?   
Zukunftsfähigkeit Verband  

• Welche strukturellen Veränderungen erscheinen 
notwendig?  

• Wo besteht Reformbedarf? 
20 Abschluss – Konkrete Wünsche an Bundesebene 

 
Jede Gruppe formuliert 3 Unterstützungsbedarfe. 

  

 

Ergänzende Beteiligungsfragen (optional)  

Diese könnt ihr ergänzend nutzen, z.B. in Online-Abfragen oder Feedbackformularen:  

Zum Demokratieverständnis  
• Was bedeutet für euch „Pfadfinden ist 

politisch“?  
• Wo erleben Kinder und Jugendliche bei euch 

echte Mitbestimmung?  
Zu Strukturen  

• Wo fördern unsere Strukturen Demokratie?  
• Wo verhindern sie Beteiligung?  

Zu Ausbildung  
• Welche Kompetenzen brauchen Leitende 

zukünftig stärker?  
• Welche Inhalte fehlen aktuell in 

Ausbildungssystemen? 

Zur Mitgliederentwicklung  
• Welche Zielgruppen erreichen wir aktuell 

nicht?  
• Welche Hindernisse bestehen für neue 

Mitglieder?  
Zur Lobbyarbeit  

• Wie sichtbar sollte die DPSG politisch sein?  
• Welche Themen sollte der Verband 

besonders vertreten? 
 

 


